
Einladung zum 

vo Sportrodelrennen am 04. 01. 2009 

in Aschau 
 

Ehrenschutz:   LA u. Bürgermeister Josef Geisler 

Veranstalter:   TRV 
Durchführender Verein:  SV Aschau 
Rennstrecke:   Rodelbahn – Aschau - Riedaste 
Rettungsdienst:  Rotes Kreuz – Schwaz, Bergrettung – Kaltenbach 
Ordnerdienst:   SV Aschau 
Nennungen:    per Fax: 05282 / 2551   

per Mail: franzkroell@aschauzillertal.tirol.gv.at 
 
Rennkomitee: 

LV Delegierter:  Keiler Stefan 
Rennleiter:   Arzbacher Klaus 
Aufsichtsf. Kampfrichter: Eder Erich 
Bahnchef:   Keiler Günther 
Startleiter:   Holaus Michael 
Zielleiter:   Tipotsch Hansjörg 
Rennsekretär:   Kröll Franz 
Chef der Zeitnehmung: Taxacher Hans 
Rennbüro:    Gemeindeamt Aschau 
 
Zeitplan: 

Samstag 03. 01. 2009  12 Uhr Nennungsschluss 
                                               18 Uhr Mannschaftsführerbesprechung und 

Startnummernauslosung im Rennbüro 
Sonntag 04. 01. 2009  ab 08 Uhr Startnummernausgabe im Zielraum 

09 Uhr Trainingslauf Doppelsitzer, anschließend Wertungslauf 
Doppelsitzer, Trainings- u. Wertungslauf Einsitzer 

                                               Preisverteilung: ca. 1 Stunde nach dem Rennen im Zielgelände 

 
Der Veranstalter behält sich vor, das Programm je nach Witterungsverhältnissen zu ändern. 
Über eventuelle Änderungen oder Absage, kann man sich bei Sektionsleiter Arzbacher Josef  
Tel. 0664 / 4363411 oder Streckenchef  Keiler Günther Tel. 0660 / 8163154 erkundigen.      
 
Nenngeld:                               Schüler und Jugend   4 Euro 
                                                 Jun. Allg. Sen. u  Doppelsitzer  6 Euro 
Klasseneinteilung:                 lt. ÖRO 
Teilnahmebedingungen:        jeder Teilnehmer muss im Besitz einer gültigen Sportlizenz mit 
                                                  aktueller Jahresmarke sein 
Allgemeine Bestimmungen:   die Veranstaltung wird nach den Bestimmungen der ÖRO 

ausgetragen 
Das Betreten der Bahn während des Trainingslaufes oder des 
Rennens durch einen aktiven Sportler führt zur sofortigen 
Disqualifikation. 

 
Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unfälle der Teilnehmer oder gegenüber dritten Personen ab. 
 

Achtung: bei der Auffahrt zur Rodelbahn besteht Kettenpflicht 


